
Ameigàtt 
für die Grzdiöeese Freiburg. 

Xi'O 15. Freiburg, den 14. Juni 1871. XV. Jahrgang. 

Die Aufsichtsbehörden der Volksschulen betr. 

Nr. 4605. Wie dem hochw. Clerus der Erzdiöcese badischen Theils z. B. aus unserem Erlasse vom 12. Oktober 1867, Nr. 9112 
bekannt ist, haben wir uns u. A. schon in unserem an Großh. Ministerium des Innern gerichteten Erlasse vom 3. Oktober 
1867, Nr. 8970 ■— den Gesetzentwurf über den Elementarunterricht betr. — bereit erklärt, die uns unterstehenden Geistlichen 
in die Schulbehörden bezw. in den Ortsschulrath eintreten zu lassen, wenn denselben gestattet würde, ihre religiösen, kirchlichen 
Rechte und Pflichten bezüglich der Erziehung und Bildung der Jugend auszuüben. Aus den inzwischen mit der Großh. Staats- 
regierung gepflogenen Erörterungen haben wir uns überzeugt, daß von dieser Seite die Erfüllung dieser Pflichten nicht gehindert 
wird. 

Nach erfolgtem Einvernehmen mit Großh. Ministerium des Innern, im Hinblicke auf unsere Verordnung vom 15. Sep- 
tHgeT unb 9. ^eaembcr 1864, auf bie Grabtfdjöfb @ntfd)Ke6ung born 18. MZöra 1868 imb unsere Verfügung born 29. Oltober 
18§S (Erzbischöfl. Anzeigcbl. 1864 Nr. 20, 1868 Nr. 4 und 17) berordnen wir: 

1) Es ist den Geistlichen, insbesondere den Ortsseelsorgern gestattet, in die Schulbehörden (den Ortsschulrath) gemäß 
§ 14 ff. bea @^^ufgefc%ea born 8. SRara 1868 (Megierungabb 1868 9Zr. 15 u. 22) unb ^in^fter.æerorbu. born 1. Oltober 1869 
(Gesctzbl. 1869 Nr. 25) einzutreten. 

2) Die Erzbischöfl. Schulinspectoren und die Ortsgeistlichen werden auch fortan unter unserer Leitung das religiöse Leben 
der Schule, die religiöse Erziehung und Unterweisung der Schuljugend mit aller Sorgfalt übernehmen und Pflegen, resp. ge- 
mäß unsern Verordnungen und unserm Lehrplaue den Religionsunterricht besorgen. 

3) Die Erzbischöfl. Pfarrer (Pfarrverweser) werden in ihrer Stellung als Mitglieder des Ortsschulraths insbesondere die 
religiösen Angelegenheiten der Schule wahrnehmen, deßhalb dahin mitwirken, daß das religiös-sittliche Leben in der Schule, 

fomie (Scitena bcr Beßrer unb ©(Wer gepflegt, bcr @(#90^161$ eifrig besucht, bie religiöse Grabung unb IMermetfung, 
sowie der Kircheugcsang in der Schule gefördert und das kathol. Schulvermögen stiftungsgcmäß verwendet werde. Sie werden 
bei den deßfallsigen Anordnungen, insbesondere bei den Prüfungen, bei der Einführung von Schulbüchern (soweit solche dem 
Ortsschulrathe zusteht), bei der Handhabung der Schulzucht und bei der Festsetzung des Stundenplans das religiös-sittliche 
Interesse der Schule vertreten. 

Freiburg, den 3. Juni 1871. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Aufnahme der Zöglinge in das Erzbischöfliche Knabcnseminar betr. 

Nro. 4520 Die Erzbischöflichen Pfarrämter, Badischen Bisthumsantheils, werden beauftragt, die Bittgesuche der Knaben 
und Jünglinge, welche in das Erzbischöfliche Kuabeuscmiuar zu Freiburg, Constanz und Taubcrbischofshcim aufgenommen 
werden wollen, längstens bis zum 20. August anher einzureichen. 

Die Petenten sollen in der Regel das 12. Lebensjahr zurückgelegt haben und für die dritte Lyceumsklasse vorbereitet sein. 
In die Anstalt zu Taubcrbischofshcim werden diesmal auch Knaben von 11 Jahren, bezw. mit der Vorbereitung für die 

zweite Klasse aufgenommen. 
Diesen Bittgesuchen sind beizulegen: 

a. der Taufschein, 
b. ein pfarramtliches Sittenzeuguiß, 
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c. das Studienzeugniß und 
d. ein nach bestehender Vorschrift von dem betreffenden Gcincinderath ausgestelltes Bermögenszeugniß. 

Freiburg, den 7. Juni 1871. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Abhaltung des Concurses pro Beneficiis betr. 

Den Hochwürdigen Herren, welche die Zulassung zum diesjährigen Pfarrconcurs erhalten haben, diene hiemit zur Nach- 
richt, daß derselbe eingetretener Hindernisse wegen nicht in der ersten Woche des Monats Juli, sondern erst in der zweiten 
(10. bis 14. Juli) abgehalten werden kann. 

Die Inscription findet Montag, den 10. Juli auf der Erzbischöfl. Ordinariatskanzlei statt. 
Freiburg, den 7. Juni 1871. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Jubelfeier des 25jährigen Pontificats Sr. Heiligkeit des Papstes Pius IX. betr. ^ 

Dem hochw. Clerus diene hiemit zur Kenntniß, daß unser hl. Vater Pius IX. durch Encyclica vom Drcifaltigkeitssonn- 
tag d. I. allen Christgläubigen einen vollkommenen Ablaß bewilligt hat, welche bei Gelegenheit seines Jubelfestes die hl. Sakramente 
würdig empfangen und die gewöhnlichen Ablaßgebcte verrichten. Der hochw. Clerus wolle wo möglich den Gläubigen dieses zur 
Kenntniß bringen. 

Freiburg, den 12. Juni 1871. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Jubelfeier des 25jährigen Pontificats Sr. Heiligkeit des Pap st es Pius IX. betr. 

Nr. 4931. Wir bringen dem hochw. Clerus der Erzdiöcesc andurch zur Kenntniß: 
1) daß das Großh. Ministerium des Innern durch hohe Verfügung vom 9. d. Mts. Nr. 8220 an die Großh. Be- 

zirksämter erlassen hat: 
„Nach einer Mittheilung des Herrn Bisthumsverwesers wird am Freitag den 16. l. Mts. das Hauptfest des 25jäh- 

rigcn Jubiläums des Papstes Pius IX. im Großherzogthum gefeiert werden. 
Die Großh. Bezirksämter werden ans Ansuchen der Kirchenbehörde angewiesen, dafür Sorge zu tragen, daß der auf einen 

Werktag fallenden kirchlichen Festfeier keinerlei Hindernisse oder Schwierigkeiten bereitet werden." 
2) Daß der Großh. Oberschulrath durch Verfügung vom 6. d. M. Nr. 7312 an die kathol. Ortsschnlräthe erlassen hat: 

„Auf den Wunsch des Erzbischöflichen Capitels-Vicariats werden die katholischen Ortsschnlräthe veranlaßt, am 16. Juni 
d. I. als dem Tag, an welchem die Jubelfeier des 25jährigen Pontifikats des Papitcs Pius IX. begangen wird, den Schul- 
unterricht aussetzen zu lassen, damit den Schülern ermöglicht wird, an der erwähnten kirchlichen Feier Theil zu nehmen und 
damit insbesondere auch jene Lehrer, welche Organisten sind, ihre deßfallsigen Functionen besorgen können." 

Freiburg, den 12. Juni 1871. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 



47 

Anweisung der Pfarrverweser und Vicare. 

eilt -immmmc 
3 nt in g Gf, riftop Set, Sßicar i» Watt a(g ^fnrroermefer ^d, Btfmgen. 
Sperrnann Oüng^rt, 0icar in Oa^anben a% #rroermefer mi<S MooSbronn. 
Sran;$angmann, #rroemcfer in gteuerg^uîen t. g. G. na^ ©oQingcn. 
$riesta- 0 e n c b i c t O i 11 m a n n atg ^ßf arroermef er na^ ®mg. 

Oermann freier, 0icar in Ärantt,cm a(g Gurotieocrmefcr na^ %anenbeig. 
Hermann 23eitt), Vicar in Mudau i. g. E. nach Krautheim. 

Sterbfälle. 

Den 23. Mai: 
Den 6. Jnni: 

3o^ann Baptist Seiber, Pfarrer ^ Obcr^omberg. 
mbarn Aeincmann, pension. Pfarrer oon sRiebbö^ringen, gest. 

E. I. P. 

in Villingen. 

Fromme Stiftungen. 

In den Pfarrpfründesond in Unterbafbingcn: von A. Maria 
Hanger 250 fl. znr Lesnng von fünf hl. Anniversarmesscn. 

In den Kirchenfond in Nieberrothweil: von Walburga 

Boll 100 fl. zur Gründung eines Bannnterhaltnngsfondev. 
In den Kirchenfvnd in Oberrothweil : von derselben 50 fl- zu einer 

hl. Anniverfarmesse, in den Pantaleonskapellensond 100 fl. zur 

$onorirung beg ^a[bbruberg für baß aümöd)cnttid) ;u oer^ 
richtende Gebet. 

Ju den Kirchenfond zu Ucberüngen a. S-: von Elisabeth 

ßinf geb. Snmfeüer 100 fl. ;ur eiltet fä^r^id)en 
Seelenamtes für ihren verstorbenen Ehemann, Hauptlehrer 

Johann Georg Fink. 
3n ben 8^460^1^ in ßapM, 31- Wburg: ^n bcr 

led. perftorbenen Maria Hug von Littenwciler 300 fl. zur Le- 

sung einer hl. Anniverfarmesse für sie, ihre Schwester und 
deren Eltern; in den Kapellenfond in Littenweiler von derselben 
600 ß. %n gtei^em ^rnede. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 

Decanat Buchen: Berolzheim 10 fl. 30fr.; Boxthal ? fl.; 

Bretzingen 2 fl. 42 kr.; Buchen 42 fl.; Dörlesberg: Herr Pfr. 

Wrbel 11 ß., Oemeinbc 9 ß.; Grfetb 4 ß. 10 fr.; Gab^eim 

2 ß.; ßrcubcnberg 15 ß.; ®eri^^tftettcn 3 ß. 45 fr.; ®o%tngen 
1 ß. 45 fr.; ^arb^cim 5 ß.; ^pagen 3 ß.; $üng^elm 9 ß. 
13 fr.: Ofterbnrfcn 13 ß. 39 fr.; ^ütfringen 9 ß.; %ei4ol3' 
(leim 2 ß. 45 fr.; Mofenberg 1 ß.; @$neinberg 1 P- 8 
gßatbftetten 2 ß.; gnfammen 155 ß. 31 fr. 

Bremgarten 34 fr.; ^nn^^ngen 1 ß.; $ofëgrnnb 1 ß. 

30 tr. ; %eib6^ciln 5 ß. ; ßird»arten 10 ß. ; Bamtad) 1 ß. 
45 fr.; Hr. Kämmerer Kleiser in Steinenstadt 1 fl- 12 fr-, 
Pfarrei $anenebcrftein 2 ß.; %ücngbal^ 4 ß. 24 fr.; Gon^ 
stam, mnfterpfarrei 15 ß. 32 fr., @tepl)angpfarrei 17 ß. 
4 fr., @pitalpfarrei 6 ß. 15 fr. ; Bettingen 2 ß. 22 fr.; 
getgborf 2 ß.; aRarfetßngen 5 ß.; moots# 6 ft.; Micber# 
4 ß. 33 fr.; Ober# 1 ß- 45 fr.; BMmatingen 5 ß. o fr. 

Beiträge für die Väter am heiligen Grab. 
(Decanat Gtttlngcn: 9In a. 3 ß. 18 fr.; mtad) 

4 ß. 12 fr. ; 0nfenbad; 4 ß.; ^nrmcr0^eim 4 ß. 40 fr.; 
Gtttingcn 4 ß.; Gttfingcnmeier 3 ß.; 80^01)0 41 ß. 43 tr.; 
Mnlsch 4 fl. 43 fr.; Moosbronn 1 fl. 29 fr.; Reichenbach 
3 ß 45 fr.; ©diBÜbronn 7 ß.; ©tnpfcrid) 3 ß. M- 84 ß. oO fr. 

(Decanat'3:an berbifd)of gf,eim: 3:anberbif#g^eim 

5 ß. 18 fr.; 1 ß- 30 fr.; 6^6^ 2 ß. 30 fr.; 
Oantbnrg 3 ß. 30 fr.; Oroßrinberfetb 7 ß. 42 fr.; W#™ 
3 ß.; ^oppcn^aufen 5 ß.; Eifßgf|cim 2 ß. 36 fr.; 300^0^ 

J 
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Wfen: a) GoKecte 5 ß. 31 fr., b) Ätmofen 2 ß. 40 fr. 

Zusammen 39 ß. 16 fr. 

Decanat Otterswcicr: Stollhofcn 2 ß. 20% fr.; 

©Mmgen 2 ß.; $üge[gbeim 7 ß.; Oße^eim 5 ß.; OMe^gborf 

o ß.; Plittersdorf 2 ß.; Sandweier 6 ß.; Sinzheim 5 ß. 
13 fr.; Steinbach 10 ß.; Neuweier 5 ß. 30 fr.; Altschweier 

3 ß.; Bühlcrthal 6 ß. 12 fr.; Herrenwies 1 ß. 12 fr.; Kap- 

peMnbcd 5 ß.; Büb( 2 ß.; Bimbu# 10 ß.; Usm 10 ß.; 
a)?oog 3 ß.; ©amgburft 11 ß.; Baggburft 1 ß. 24 fr.; 

$onmi 1 ß.; %en#cn l ß. 47'/, g^besbofeu 5 ß.| 

@rfa4 5 ß. 30 fr.; ßRögba# 1 ß.; Oengba# 7 ß. 30 fr ; 

Sfißern 7 ß.; Jllenau 4 ß. 4 fr.; Oberachern 3 ß. 24 fr.; 

aüafbufm 1 ß. 38 fr.; ßoppcfrobecf 3 ß.; Ottenböfen 1 ß! 
18 fr.; Sasbach 9 ß.; Ottersweier 4 ß. 18 fr.; Lauf 2 ß. 

oO fr., Neusatz 2 ß. 45 fr.; Ulm bei Lichtenau 2 ß. 30 fr.; 

Sagba#wafben 5 ß. 15 fr.; Unburst 5 ß.; Bintergborf 3 ß. 
18 fr.; S#marga# 8 ß. Mammen 185 ß. 40 fr. 

^fungingcn 3 ß.; Bremgarten 3 ß. 3 fr.; Bonnborf, Stabs« 
Pfarrei 12 ß., Hr. Stadtpfarrer Buck 3 ß.; Kirchhofen 4 ß. 

40 fr.; Unckirch 2 ß. 20 fr.; Bruchsal, Hofpfarrer Warth 

10 ß.; Bu#enba# 5 ß.; bnr# bie %ebaction beg ßir#cnbfatteg 

Don: 11 ß. 36 fr.; Bubenba# 46 fr.; @nbingen 

6 ß. 2 fr.; $auencberßein 1 ß.; ßöniggbofcn 10 ß.; ®ap» 
fanbm 8 ß. 36 fr.; Singen 8 ß. 44 fr.; Bü#ig 2 ß. 45 fr.- 

3%#;^ 3 ß. 24 fr.; 3Rkbc(ba# unb Snfgba# 5 ß. 51 fr., 
£>r. Decan Kuhn 30 fr.; Thanuheim 1 ß. 36 fr.; Nußbach 

bei Offenburg 5 ß.; Appenweier 6 ß.; Hambrücken 5 ß.; 

Orüngßfb 6 ß. 37 fr.; Meubmgcn 1 ß. 12 fr.; Sief 1 ß. 
45 fr.; nRcngenf#manb 1 ß.; Berba# 8 ß. 30 fr. 

Decanat Freiburg: Oberwinden (pro 1870) 5 ß.; 

Berbern 2 ß 36 fr.; Bomba# 1 ß. 30 fr.; Meutbe 2 ß.; 

$eimba# 1 ß. 45 fr.; Beben 1 ß.; Otoftert# 16 ß. 30 fr' 

Oberß%nba# 30 fr.; 8a# 3 ß. 36 fr.; Oberminben 3 ß.j 

Unterßmongwalb 10 ß.; Obcrßmongwalb 2 ß.; $Eumeikr 
1 fl. 45 fr. ; Zähringen 3 ß. 45 fr. ; Oberbicdcrbach 1 ß. 

47 fr.; Bu#^^ 3 ß.; $ugßetten 15 ß.; $o#borß ©emeinbe 

unb Bfr. $aug 3 ß. 30 fr.; Obcrprc#tba[ 2 ß. 20 fr.- 

Blcichheim 2 ß. 

decanat ßinggau: Bimpa# 3 ß. 25 fr.; Owingen 

4 ß.; Ottenborf 1 ß. 45 fr.; 3(menfee 2 ß. 33 fr.; Tübingen 

2 ß. 36 fr.; Seutfir# 1 ß. 45 fr.; Bfarfborf 8 ß. Mammen 

24 fl. 4 fr. 

Aschach 30 fr.; Schöuenbach 8 ß. 30 fr.; Aasen 2 ß. 
54 fr.; Göschweiler 1 fl. 18 fr. ; Röthenbach 1 ß. 12 fr- 

Meifesßngen 3 ß.; Böfßngcn 1 ß. 20 fr. 

Beiträge zum Bonifacius-Verein vom 1. April bis 
mit 31. Mai 1871. 

Stabt ßr ei bürg: Ungenannt 400 ß. bnr# $rn. Bros. 
Stof); Bonifaciug«Berein ber %Riinßerpiarrci II. Quartal 

100 ß. ; nRouatgbcitrag ber ^üußcrßgrifte^ pro Äprif 42 fr. 

und von denselben pro Mai 42 fr. 

©ecanat Bischofsheim: Hochhausen 4 ß.; Uissigheim 

(durch die Redaction des Kirchenbl.) 2 ß. 24 fr. 

S) ec an at Breisach: Oberrimsingen 5 ß. 42 fr. ; Kirch- 
bofen 10 ß. 30 fr., Ungenannt 100 fl.; Krozingen, von 

Communionzettelgeld 20 ß. 

Decanat Bru#fa[: Bru#faf, bnr# ßr. ßoMarrer 
Warth 46 fl. 

Decanat Ending en: Amoltern 1 fl. 30 fr. 

Decanat Ettlingen: Carlsruhe, Ref. W. A. 10 ß. 

Decanat Freiburg: Heuweiler (durch Hr. Pfr. Klein) 
25 ß. mit bem, ba§ in einer norbif#en gRifßonganßaft für 

bic ©eberin gebetet wirb ; Beben 2 ß. 

Decanat ßegau: Singen 30 fr. 

Decanat Heidelberg: Nußloch, Bonifaciusverein 17 fl. 
28 fr.; S#wcGingen unb Brüb( fbur# bie Abaction beg 

Kirchenbl.) 18 fl. 44 fr. 

Decanat Klettgau: (durch die Redaction des Kirchenbl.) 

Baffergmeif 2 ß. 30 fr.; ^beinbcim 3 ß. 30 fr. 

Decanat Landa: Gcrlachsheim 5 ß. 21 fr.; Meffel- 
baufeit 3 ß. 30 fr.; Wenfhcim 11 ß.; Beckstein 1 ß. ; Bor« 

berg 2 ß. 54 fr.; Dittighcim (d. d. Red. d. Kirchenbl.) 3 ß. 30 fr. 

Decanat Mosbach: Oberschefflenz 5 ß.; Neckarclz 14 ß. 
Decanat Offenburg: UrfoReu (bnr# b. %eb. beg 

8ir#enb() 14 ß. 11 fr.; 9#ba# 50 ß. 

Decanat Ott erg Weier: Altschweier 10 ß. ; Bühl (d. 
b. Red. des Kirchenbl.) 3 ß. 18 fr. 

Decanat Philippsburg: Wicsenthal 4 ß. 25 fr.; 
ßambrüden (b. b. %eb. b. air#e^b^.) 3 ß. 

Decanat St. Beon: %o# 21 ß. 30 fr.; ßetf# 5 ß. 

Decanat Stühlingen: Lembach 4 ß. 12 fr. 

Decanat Triberg: Wolsach, Frl. Josephine Firner 2 ß. 
30 fr.; Pfarrei 5 fl.; Wittichen 1 ß. 36 fr. 

Decanat Weinheim: Hemsbach, Gemeinde 7 ß. 

Decanat Wicsenthal: Todtnauberg (d. d. Red. des 

Rir#enb(.) 1 ß.; ßöüßein 19 ß. 6 fr. 

Decanat Beringen: Benzingen 10 fl. 30 fr. 

Umenbofen, ßeinri# ßöbter für bie ßRifßon gn Moftod 
(b. d. Red. des Kirchenbl.) 1 fl. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. Druck und Verlag der I. Dilger'schcn Buchdruckerei in Freiburg. 


